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Die Bekleidungsindustrie

Trotz der hohen Löhne, trotz der Zollschranken, die
zahlreiche Länder aufrichten, kann, die schweizerische
Bekleidungsindustrie feststellen, dass ihr Export noch
immer zunimmt. Diese erfreuliche Entwicklung ist eine
Folge der charakteristischen Eigenschaften der schweizerischen

Erzeugnisse dieses Wirtschaftszweiges : Eine
Eleganz, die stets auf dem laufenden ist mit den
gegenwärtigen Tendenzen der Mode ohne in die Überspanntheit

und Ungereimtheit zu verfallen, doch dem Geschmack
der Verbraucher angepasst, schönes Aussehen und Qualität
des verwendeten Materials, Sicherheit im Schnitt und
untadelige handwerkliche Arbeit auch im kleinsten
Detail.

Jahr für Jahr stellt der Exportverband der schweizerischen

Bekleidungsindustrie in einer Halle unter dem

Titel Madame — Monsieur eine Auswahl von Kleidern
und Unterkleidern zur Ausstellung, welche einen Überblick

über die schweizerische Produktion vermitteln. Wie
im letzten Jahr geschah es dieses Frühjahr im Kähmen
einer stilisierten Strasse mit Arkaden, Schaufenstern und
einer Treppe, die in einen allerdings nur in der Phantasie
vorhandenen Ballsaal führen sollte. In dieser Gestaltung
den die Dekorateure Hans Looser und Theo Wagner
schufen, konnten die Messebesucher Tages- und Abendroben,

Herrenkleider, Wäsche, Unterkleider für Damen,
Herren und Kinder, Blusen, Pullover, Damenhüte und
Schuhe bewundern. Es war eine interessante Ausstellung
eines Industriezweiges, dem es gelungen ist, trotz der oben
erwähnten Hindernisse ihre Ausfuhr innert neun Jahren
zu verdreifachen.
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